
Ich will sterben...

Und wieder einmal steh' ich hier

All meine Gedanken, nur bei dir.

Sterben, nichts anderes will ich

Tot sein, denn meine kleine Welt zerbricht.

Einfach verschwinden und nie wieder Komm' 

ich wünschte mein Leben hätte niemals begon.

Ein Sprung und alles wäre vorbei,

Ein Sprung und ich wäre endlich frei.

Egal wie viel ich lach' es ist nicht echt,

Auch wenn ich es nicht zugebe,

Mir geht es sehr schlecht.

Ich wünsche mir nichts mehr als zu gehen,

Was bringt es mir wenn ich bleibe,

Ich würde dich eh niemals sehen.

Was bringt es mir, wenn ich jeden Tag mit Schmerzen verbringe,

Jeden Tag greif' ich erneut zur Klinge.

Das Blut, der Schmerz, ich fühle mich befreit,

Nicht einmal dir habe ich die Wunden gezeigt.

Du warst der Grund, warum ich erneut damit began,

Du warst dran schuld, wegen dir hab ich's getan.

Ein tiefer Schnitt und alles wäre zu Ende,

Ich vermisse dich, wir sind wieder einmal wie Fremde.

Du warst mal anders,

Du hast dich verändert,

Du bist es nicht mehr Wert,

Die Tränen sind verkehrt.

Ich wünsche mir nichts mehr, als das alles so wird wie es einmal war,

Komm wieder, ich wäre dir so dankbar.

Ein Leben ohne dich,

Gibt es für mich nicht,

Ich brauche dich,

Ohne dich geht es einfach nicht.
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